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Bürgermeister Saxe zu Besuch 

bei der Hansequelle e.K. 
 

Quellwasser aus Lübeck – nicht nur für den Norden 

Bereits im Frühjahr 2001 hat das Unternehmen Hansequelle mit 

der Abfüllung von Quellwasser in 18,9 Liter Behälter in Lübeck 

Dänischburg begonnen. „Das Quellwasser wurde mittels einer 

halbautomatischen Abfüllmaschine in die Gebinde abgefüllt, die 

nach Rückgabe durch eine selbst entwickelte und in Norderstedt 

gebaute Flaschenwaschmaschine für die Wiederbefüllung 

gereinigt wurden“, schildert Peter Kowalski, Inhaber der 

Hansequelle e.K.. 

2003 erhielt das Quellwasser der Hansequelle aufgrund seiner 

hohen Qualität das Gütesiegel „Nord und Gut“ von der 

Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein. Im März 2004 wurde 

die alte Abfüllanlage durch eine der modernsten Maschinen in 

Europa ersetzt. „Durch die neue Maschine aus den USA konnte 

die Produktivität der Abfüllung von 300 auf 600 Flaschen pro 

Stunde erhöht werden“, so Olaf Stinski, kfm. Betriebsleiter.  

Der Verkauf erfolgt bundesweit an Großhändler z. B. nach 

Rostock, Berlin, Leipzig, Dresden, Hannover, Kassel, Weinheim 

und Nürnberg. Im Bereich Schleswig- Holstein und Hamburg 

beliefert die Hansequelle außerdem Gewerbekunden mit 

Wasserspendern, Quellwasser und Zubehör. 

Bürgermeister Bernd Saxe zeigte sich beim Rundgang durch das 

Unternehmen beeindruckt: „Das Qualitätsgütesiegel „Nord und 

Gut“ spricht für sich – tragen dies doch auch Firmen wie z.B. 

Hawesta, Niederegger und Brüggen. Ein weiteres Unternehmen, 

das uns in unseren Bemühungen bestärkt, das Profil des 

Standortes Lübeck im Bereich der Ernährungswirtschaft weiter zu 

schärfen.“ Pläne, wie die Änderung des Produktnamens in eine 

der Hansestadt Lübeck nähere Bezeichnung (z. B. Lübecker 
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 Quellwasser oder Lübscher Brunnen), ggf. die Änderung des 

Firmennamens in Lübecker Quell- und Mineralbrunnen in der 

Rechtsform der GmbH oder AG, der Vertrieb des Quellwassers in 

12 Liter Flaschen über Getränke- und Einzelhändler und der 

Aufbau einer eigenen Produktion, „das alles spricht für die 

Dynamik dieses Lübecker Unternehmens“, meint Bernd Saxe. 

Langfristig soll auch die Produktion von 0,75 und 1,5 l Flaschen für 

den Vertrieb über den Einzelhandel aufgebaut werden. 

Seit Anfang Juni 2006 gibt es auch einen „Fabrikverkauf“ für 

Privathaushalte. Geöffnet ist montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 

17.00 Uhr sowie samstags von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr. 

Interessenten melden sich im Büro, Dänischburger Landstraße 33. 

Eine Flasche mit 18,9 l Inhalt (= 2 Kisten Wasser) kostet € 4,00 

zzgl. € 5,00 Pfand. Parkplätze vor dem Haus sind vorhanden. „Der 

bisher warme Sommer verspricht einen guten Umsatz und wird 

den Jahresdurchschnitt des Umsatzes der Hansequelle deutlich 

erhöhen“, berichtet Olaf Stinski, “und eine positive Entwicklung bei 

den Großhändlern lässt die Hansequelle stetig mitwachsen“. 

 „Die Hansequelle hat gute Zukunftsaussichten“ bestätigt Spyridon 

Aslanidis, zuständiger Projektleiter von der Wirtschaftsförderung 

LÜBECK GmbH, „gemeinsam mit der Geschäftsführung wird 

derzeit der Erwerb eines Grundstücks in Lübeck und die 

Errichtung einer eigenen Produktionshalle nach modernsten 

aktuellen Standards geprüft“. Derzeit beschäftigt das Unternehmen 

7 Mitarbeiter sowie einige Aushilfen. Besonders erfreulich ist, dass 

eine Auszubildende in ein festes Angestelltenverhältnis 

übernommen werden konnte.  „Wir sind guter Dinge, dass das 

Unternehmen aufgrund seiner Wachstumsperspektiven, der 

erfolgreichen Betriebsführung und der durchdachten Planung 

weitere Arbeitplätze in Lübeck schaffen wird“, teilt Aslanidis 

abschließend mit. Dabei kann man sich auf die Unterstützung der 

Wirtschaftsförderung Lübeck verlassen. 

 


